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Die 2017 in Kraft getretene Kassensicherungsverordnung legt für digitale Kassensysteme und 
Registrierkassen Regeln für die manipulationssichere und langfristige Speicherung von 
Grundaufzeichnungen fest, welche mit dem Jahr 2020 einzuführen sind (Fristverlängerungen 
reichen aktuell bis März 2021). 

fiscalog bietet hierfür Software und Archivlösungen an: 

 fiscalog Service 
 fiscalog Kassenarchiv (Online) 

fiscalog Service ist ein Dienst, der auf dem Kassenrechner läuft und die Kommunikation 
zwischen Kassensoftware und sogenannten „Technischen Sicherheitseinrichtungen“ (TSE) 
sowie der Beleg- und Signatur-Archivierung steuert. 

Zwei Programmkomponenten regeln die Auswertung von Belegdaten sowie die Ansteuerung 
verschiedener TSE, sowohl Hardware-TSE wie auch Cloud-TSE, welche damit problemlos an 
die Kasse angesteckt bzw. angebunden werden können. 

Relevante Teile der Belegdaten werden extrahiert und sortiert gesammelt und durch den 
fiscalog Service zur Signatur an eine TSE geschickt. Die resultierenden Signatur-Daten gehen 
zurück an die Kassensoftware, welche diese Daten dem Kassenbon hinzufügt. 

Bei einem TSE-Ausfall wird dies an die Kasse gemeldet und entsprechende Hinweise in den 
Belegdaten gespeichert. Der fiscalog Service sucht im Hintergrund und verbindet 
automatisch wieder mit der TSE, ohne die Kasse zu behindern. 

Belegdaten und TSE-Signaturen werden im fiscalog Kassenarchiv langfristig sicher 
gespeichert und können von dort im Rahmen einer Kassennachschau durch einen Prüfer für 
geforderte Zeiträume exportiert werden. Dabei wird ein das spezielle Format der „Digitalen 
Schnittstelle der Finanzverwaltung für Kassensysteme“ (DSFinV-K) verwendet, welches 
Stammdaten, Einzelaufzeichnungen sowie Kassenabschlussdaten enthält. 


